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Zusammenstellung 

des 

Entwurfs eines Gesetzes 

über Erriditung und Aufgaben des Bundesrechnungshofes 
- Nr. 1141 der Drucksachen - 

mit den 

Beschlüssen des 11. Ausschusses 


Entwurf 

§ 4 

(1) Der Bundesrechnungshof überwacht di# ge- 
samte Haushalts- und Wirtschaftsführung der 
Bundesorgane und Bundesverwaltungen. 

(2) Der Bundesrechnungshof ist auch zuständig, 
sofern Stellen außerhalb der Bundesverwaltung 

1. Teile des Bundeshaushaltsplanes ausführen 
oder 

2. zur Erfüllung bestimmter Zwecke Bundes- 
mittel erhalten haben oder 

3. Bundesvermögen oder Bundesmittel ver- 
walten. 

(4) Der Bundesrechnungshof hat auch die Haus- 
halts- und Wirtschaftsführung des Sonderver- 
mögens Bundesbahn zu prüfen. Die Prüfung erfolgt 
nach Maßgabe näherer Bestimmungen, die der 
Bundesminister der Finanzen, der Bundesminister 
für Verkehr und der Präsident des Rechnungshofes 
gemeinsam erlassen. 


Beschlüsse des 11. Ausschusses 
§ 4 

(1) Der Bundesrechnungshof überwacht die ge- 
samte Haushalts- und Wirtschaftsführung der 
Bundesorgane und Bundesverwaltungen. 

(2) Der Bundesrechnungshof ist auch zuständig, 
sofern Stellen außerhalb der Bundesverwaltung 

1. Teile des Bundeshaushaltsplanes ausführen 
oder 

2. zur Erfüllung bestimmter Zwecke Bundes- 
mittel erhalten haben oder 

3. Bundesvermögen oder Bundesmittel ver- 
verw alten. 

(3) Der Bundesrechnungshof hat auch die Haus- 
halts- und Wirtschaftsführung des Sonderver- 
mögens Bundesbahn zu prüfen. Die Prüfung erfolgt 
nach Maßgabe näherer Bestimmungen, die der 
Bundesminister der Finanzen, der Bundesminister 
für Verkehr und der Präsident des Rechnungs- 
hofes gemeinsam erlassen. 


(5) Der Bundesrechnungshof hat ferner die Haus- 
halts- und Wirtschaftsführung der Träger der 
Sozialversicherung, wenn sie Zuschüsse aus öffent- 
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(4) Der Bundesrechnungshof hat ferner die 
Haushalts- und Wirtschaftsführung der Träger 
der Sozialversicherung, wenn sie Zuschüsse aus 



Entwurf 

liehen Mitteln erhalten, sowie der Arbeitslosenver- 
sicherung und der Arbeitslosenfürsorge zu prüfen. 

(3) Soweit im Zusammenhänge mit Fällen des Ab- 
satz 2 bei Ländern eigene Haushaltseinnahmen 
anfalleh oder eigene Haushaltsausgaben erwachsen 
oder Länder Bundesvermögen und Landesver- 
mögen gemeinsam verwalten, hat der Bundesrech- 
nungshof die Prüfung gemeinsam mit den obersten 
Rechnungsprüfungsbehörden dieser Länder durch- 
zuführen. Diese obersten Rechnungsprüfungsbe- 
hörden können auf ihre Beteiligung verzichten. 


§ 7 

Der Bundesrechnungshof kann mit Zustimmung 
der nach Landesrecht zuständigen Stellen Prü- 
fungsaufgaben auch für Länder und juristische 
Personen des öffentlichen Rechtes übernehmen. 

§ 10 

(1) Aus Mitgliedern des Bundesrechnungshofes 
und der obersten Rechnungsprüfungsbehörden 
der Länder wird ein Vereinigter Senat gebildet. 

(2) Aufgaben des Vereinigten Senates sind: 

1. 'die Entscheidung von grundsätzlichen Fra- 
gen, die bei Prüfungen in Verfahren nach 
§ 4 Absatz 3 und § 6 auf treten; 

2. die gutachtliche Stellungnahme zu Prüfungs- 
fragen von grundsätzlicher Bedeutung. 

(3) Dem Vereinigten Senat gehören als Mitglieder 
an: 

1. der Präsident, der Vizepräsident u n d höch- 
st ens drei Direktoren sowie das für haus- 
haltsrechtliche Grundsatzfragen zuständige 
Mitglied des Bundesrechnungshofes, 

2. die Präsidenten oder Leiter der obersten 
Rechnungsprüfungsbehörden der Länder, 

3. das sachbearbeitende Mitglied als Berichter- 
statter, 

4. ein vom Vorsitzenden bestimmter Mitbericht- 
erstatter, 

5. in den Fällen des Absatzes 2 Ziffer 1 soviel 
weitere vom Präsidenten des Bundesrech- 
nungshofes zu bestellende Mitglieder des Bun- 
desrechnungshofes als erforderlich sind, um 
Zahlengleich'heit zwischen den Mitgliedern 
des Bundesrechnungshofes und der obersten 
Rechnungsbehörden der Länder ziu erreichen- 


Beschlüsse des 11. Ausschusses 

öffentlichen Mitteln erhalten, sowie der Arbeits- 
losenversicherung und der Arbeitslosenfürsorge 
zu prüfen, 

(5) Soweit im Zusammenhang mit Fällen der Ab- 
sätze 2 und 4 bei Ländern eigene Haushaltsein- 
nahmen anfallen oder eigene Haushaltsausgaben 
erwachsen oder Länder Bundesvermögen und Lan- 
desvermögen gemeinsam verwalten sowie in allen 
Fällen, in denen Bundesmittel durch Behörden der 
Länder oder Gemeinden verwaltet werden, hat der 
Bundesrechnungshof die Prüfung gemeinsam mit 
den obersten Rechnungsprüfungsbehörden dieser 
Länder durchzuführen. Der Bundesrechnungshof 
oder die obersten Rechnungsprüfungsbehörden der 
Länder können auf ihre Beteiligung verzichten. 

§ V 

Der Bundesrechnungshof kann mit Zustimmung 
der nach Landesrecht zuständigen Stellen Prü- 
fungsaufgaben auch für Länder und juristische 
Personen des öffentlichen Rechtes auf deren An- 
trag übernehmen. 

§ 10 

(1) Aus Mitgliedern des Bundesrechnungshofes 
und der obersten Rechnungsprüfungsbehörden 
der Länder wird ein Vereinigter Senat gebildet. 

(2) Aufgaben des Vereinigten Senates , sind: 

1. die Entscheidung von grundsätzlichen Fra- 
gen, die bei Prüfungen in Verfahren nach 
§ 4 Absatz 5 und § 6 auftreten; 

2. die gutachtliche Stellungnahme zu Prüfungs- 
fragen von grundsätzlicher Bedeutung. 

(3) Dem Vereinigten Senat gehören als Mitglieder 
an: 

1. der Präsident als Vorsitzender, der Vize- 
präsident, die Direktoren sowie das für haus- 
haltsrechtliche Grundsatzfragen zuständige 
Mitglied des Bundesrechnungshofes, 

2. die Präsidenten oder Leiter der obersten 
Rechnungsprüfungsbehörden der Länder, 

3. das sachbearbeitende Mitglied als Bericht- 
erstatter, 

4. ein vom Vorsitzenden bestimmter Mitbericht- 
erstatter, 

5. in 4en Fällen des Absatzes 2 Ziffer 1 soviel 
weitere vom Präsidenten des Bundesrech- 
nungshofes zu bestellende Mitglieder des Bun- 
desrechnungshofes als erforderlich sind, um 
Zahlengleichheit zwischen den Mitgliedern 
des Bundesrechnungshofes und der obersten 
Rechnungsbehörden der Länder zu erreichen. 
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Entwurf 

Die in Ziffer 1 bezeichneten Senatsmitglieder 
können sich durch andere Mitglieder des Bundes- 
rechnungshofes, die in Ziffer 2 -bezeichneten Se- 
nfitsmitglieder durch ein anderes Mitglied ihrer 
ob ersten Rechnungsprüf ungsbehöride vertreten 
lassen. 

(4) Der Vereinigte Senat ist beschlußfähig, wenn 
mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend ist. 
Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vor- 
sitzenden den Ausschlag. Im übrigen wird das 
Verfahren durch eine vom Vereinigten Senat zu 
erlassende Geschäftsordnung geregelt. Diese Ge- 
schäftsordnung kann auch die Bildung 
von Einzelsenaten vorsehen 

§ 14 

Dieses Gtesetz tritt mit Wirkung vom 1. April 1950 
in Kraft. Gleichzeitig treten idie auf die Rech- 
nungsprüfung bezüglichen Bestimmungen des § 1 
des Gesetzes über die Aufstellung und Ausführung 
des Bundeshaushaltsplanes für das Rechnungsjahr 
1949 sowie über die Haushaltsführung und über die 
vorläufige Rechnungsprüfung im Bereich der 

Bundesverwaltung vom 

(BGBl S ) außer Kraft. Der 

Bundesrechnungshof hat die Rechnungsprüfung 
der Verwaltung des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
zu Ende zu führen. 


Beschlüsse des 11. Ausschusses 

Die in Ziffer 1 bezeichneten Senatsmitglieder 
können sich durch andere Mitglieder des Bundes- 
rechnungshofes, die in Ziffer 2 bezeichneten Se- 
natsmitglieder durch ein anderes Mitglied ihrer 
obersten Rechnungsprüfungsbehörde vertreten 
lassen. 

(4) Der Vereinigte Senat ist beschlußfähig, wenn 
mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend ist. 
Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vor- 
sitzenden den Ausschlag. Im übrigen wird das 
Verfahren durch eine vom Vereinigten Senat zu 
erlassende Geschäftsordnung geregelt. 


§ 14 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. April 1950 
in Kraft. Gleichzeitig treten die auf die Rech- 
nungsprüfung bezüglichen Bestimmungen des § 1 
des Gesetzes über die Aufstellung und Ausführung 
des Bundeshaushaltsplanes für das Rechnungsjahr 
1949 sowie über die Haushaltsführung und über die 
vorläufige Rechnungsprüfung im Bereich der 
Bundesverwaltung vom 7. Juni 1950 (BGBl. S. 199) 
außer Kraft. Der Bundesrechnungshof hat die 
Rechnungsprüfung der Verwaltung des Vereinigten 
Wirtschaftsgebietes zu Ende zu führen. 
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